
Juvenile Epilepsie: Bericht des Lagotto Club Schweiz an 

die Unione Mondiale dei Club Lagotto Romagnolo 

(UMLAG) und andere Lagotto Romagnolo Clubs 
 
 
Vor einigen Jahre organisierte wir eine Umfrage unter allen Lagotto-Besitzern in 
der Schweiz. Über 300 zwanzigseitige Fragebögen wurden uns retourniert. Eine 
der Fragen lautete, ob man wieder einen Lagotto Romagnolo wählen würde? 
98% der Befragten sagten ja. Diesem sehr klaren und eindeutigen Bescheid ist 
wohl nicht viel bei zu fügen. 
 
Doch auch wertvolle und aussergewöhnliche Dinge haben ihre Schwächen, selbst 
der Lagotto Romagnolo.  Erwähnt sei hier die „Lagotto-Krankheit“, wie sie des 
Öfteren hier zu Lande bezeichnet wird. Seit 2002, dem Jahr ihres ersten 
Auftretens in Schweizer Zuchten, haben wir versucht, mehr über die Kleinhirn-
Abiotrophie, und später über die juvenile Epilepsie, zu erfahren. Auch 
engagierten wir uns für mehr Transparenz und Ehrlichkeit beim Erscheinen, 
Melden und Bekämpfen dieser heimtückischen Krankheit.  
 
Wir sind uns wohl bewusst, dass es sich bei der Kleinhirn-Abiotrophie und der 
juvenilen Epilepsie nicht um sehr weit verbreitete Krankheiten handelt. Doch die 
Tatsache, dass sie nicht nur in der Schweiz anzutreffen sind, hat uns bewogen, 
diesen Bericht an die Adresse aller anderen Lagotto Romagnolo Clubs und deren 
Dachverband, der UMLAG, zu richten. Es sollte der erste Bericht sein, welcher die 
während mehrerer Jahre gemachten Erfahrungen eines nationalen Lagotto 
Romagnolo Clubs aufzeigt, welche Lehren er daraus gezogen hat und wie er 
schliesslich die „Lagotto-Krankheit“ bekämpft.  
 
Um eine grösstmögliche Leserschaft zu erzielen, wurde dieser Bericht in Englisch 
verfasst. Deutsche und französische Übersetzungen sind jedoch in Bearbeitung. 
 
Ich möchte an dieser Stelle nochmals unseren Züchtern, den Besitzern von 
Deckrüden, einem Grossteil der Clubmitglieder, der Zuchtkommission, meinen 
Vorstandskollegen und den mitbeteiligten Experten der Tierspitäler Bern, Helsinki 
und Zürich  für ihre äusserst wertvolle Mitarbeit danken.  
 
Last, but not least, wir haben bereits äusserst positive Reaktionen seitens der 
UMLAG, den Lagotto Clubs von Belgien, Frankreich, Grossbritannien, Holland, 
Italien und den Vereinigten Staaten erhalten.  
 
      Andreas Lendorff 
      Präsident Lagotto Club Schweiz 
 
 


